
  Jesus Christus spricht:   
  Das Reich Gottes ist mitten unter euch.  
  Lk 17,21   
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Seit dem Jahr 2017 bin ich als Gemeindepäda-
goge im Kirchenkreis Merseburg unterwegs – 
mit meiner Hauptstelle in Weißenfels und den 
umliegenden Gemeinden. In diesen acht Jahren 
durfte ich ein buntes, vielfältiges Arbeitsfeld ge-
stalten und mit vielen Menschen Glauben und 
Gemeinschaft teilen.

Besonders die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Familien lag mir dabei am Herzen. Viele 
werden mich aus den Kinderkirchen, Christen-
lehren, der KonÀarbeit oder den Treරen der 
Jungen Gemeinde (JG) kennen. Andere denken 
vielleicht an gemeinsame Freizeiten, Familien-
gottesdienste, Krippenspiele, St.-Martins-Fei-
ern oder die großen Gemeindefeste zurück. 
Dazu kamen Jungs-Wochenenden, Vater-Kind-
Camps, KonÀrmandenfahrten, JG-Freizeiten, 
Teamerwochenenden und vieles mehr. All das 
waren besondere Gelegenheiten, miteinander 
Zeit zu teilen, über den Glauben ins Gespräch zu 
kommen, fröhlich zu feiern und auch ernsthafte 
Themen gemeinsam zu bewegen.

Wenn ich zurückblicke, bin ich vor allem eines: 
dankbar. Dankbar für die vielen schönen Begeg-
nungen. Dankbar für das Engagement so vieler 
Ehrenamtlicher, die mit Herzblut, Ideen und Zeit 
die Arbeit mitgetragen haben. Dankbar auch für 
die Zusammenarbeit mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich immer wieder krea-
tiv brainstormen durfte – sei es bei der Planung 
von Gottesdiensten, Freizeiten, Konventen oder 
einfach im alltäglichen Miteinander. 

Nun endet nach genau acht Jahren meine Zeit 
im Kirchenkreis Merseburg. Für meine Familie 
und mich steht ein Umzug an: Wir werden nach 
Wernigerode ziehen, in den Norden des schö-
nen Harzes. 

Dort bleibe ich im kirchlichen Kontext, werde 
meinen Schwerpunkt aber noch deutlicher auf 
die Jugendarbeit legen. Ab Oktober übernehme 
ich die Hausleitung des Evangelischen Jugend-
begegnungszentrums der neuen Evangelischen 
Kirchengemeinde Wernigerode.

Dieses Jugendbegegnungszentrum vereint ver-
schiedene Bereiche: Einerseits wird es eine oරe-
ne Tür für Kinder und Jugendliche sein – ein Ort, 
an dem sie einfach da sein, sich treරen und aus-
probieren können. Andererseits gehören dazu 
auch die „klassischen“ Gruppen wie KonÀrman-
denarbeit, Teeniekreis, Jugendkreis und Junge 
Gemeinde. Ich freue mich darauf, diese Arbeit 
gestalten zu dürfen und bin gespannt auf die 
neuen Herausforderungen und Möglichkeiten, 
die vor mir liegen.

Ich wünsche euch allen für euren weiteren Weg 
viel Kraft, Mut und Zuversicht und vor allem Got-
tes reichen Segen.

Euer

Jonny Tuschy

Gemeindepädagoge

Acht Jahre im Kirchenkreis Merseburg 
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Dienstagvormittag, ich gehe durch die 
gut frequentierte Gotthardstraße. Treරe 
dabei eine ehemalige Schulkameradin. 
Wir haben uns länger nicht gesehen. 
Und so begrüßt mich ihre erwartbare Er-
öරnungsfrage: „Mensch, wie geht´s dir?“ 
Aber noch bevor sich unser Gespräch 
richtig entwickeln kann, wird es durch 
einen hinzukommenden Bekannten un-
terbrochen. Ab da geht es nur noch um 
die großen Weltprobleme und die Unzu-
länglichkeiten unserer Innenstadt. Dazwi-
schen gestreut ein Doch-aber-ja, die letz-
te Schiරsreise war wieder ganz toll!

Ich stehe stumm daneben und höre noch 
die Frage: Mensch, wie geht´s dir...? Inzwi-
schen bin ich mir nicht mehr sicher, ob sie 
wirklich ernst gemeint war. Und so been-
de ich vorzeitig unseren spontanen Kon-
takt, weil ich ja auch weiter müsste. Zu ei-
nem Termin. Später erwische ich mich mit 
der Frage: Mensch, wie ging´s mir denn 
heute damit?

Nun, die beschriebene Situation ist wahr-
scheinlich eine sehr alltägliche. Aber wie 
wir mit solch einer externen Störung um-
gehen, ist für unsere Beziehungen dage-
gen nicht banal. Deshalb meine innere 
Prüfung: Sind wir immer fokussiert ge-
nug bei dieser Frage: „Mensch, wie geht´s 
dir?“.

Mit zunehmendem Alter – ich habe ein 
Arbeitsleben hinter mir und jetzt genü-
gend Zeit – merke ich, dass ich vielstim-
mige, besonders aber zielarme Gespräche 
nur schlecht ertragen kann. In der Stille 
dagegen darf ich bei mir selbst sein. 

Dies erfahre ich oft beim Wandern oder 
Radeln in freier Natur. Dort nehme das 
Wirken Gottes aus seiner Schöpfung he-
raus wahr: Den in der Sonne glitzernden 
See, prallreife Äpfel am Wegesrand, Mau-
ersegler auf der Jagd nach Insekten. Und 
daheim angekommen, erwartet mich die 
Fotosammlung mit den sieben Enkelkin-
dern. Dabei hellt sich mein Äußeres auf. 
„Mensch, wie geht´s mir doch gut!“, seuf-
ze ich voller Dankbarkeit.

Noch einmal fällt mir meine Klassenka-
meradin und das schon früh abgebroche-
ne Gespräch ein. Ich frage mich, was es 
wohl alles wirklich braucht, damit unser 
zwischenmenschlicher Austausch, unsere 
manchmal sehr gefährdete Kommunika-
tion besser glückt? Dass omnipräsente 
Alltagsdinge mein wirkliches Interesse an 
den anderen Menschen nicht verschüt-
ten? Und konkret: wie ich ein begonnenes 
Vieraugengespräch gegen eine unwill-
kommene Störung zu schützen vermag?

Da ist ein wachsendes Bedürfnis in mir 
nach gegenseitiger Achtsamkeit, nach 
Respekt. Aber auch große Dankbarkeit für 
mein so oft schon reich beschenktes Le-
ben. In dieser Dankbarkeit erfahre ich eine 
tiefe Sehnsucht nach Gottes unmittelba-
rer Nähe. Ich höre sein ehrliches Interesse, 
seine liebende Frage: „Mensch, wie geht´s 
dir?“

           Roland Striegel

 
 

Mein Erntedank
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Das Evangelische Kirchspiel Schkopau lädt ein

Erntedankfest am 11. Oktober  
in der Kirche Schkopau

Um 14.00 Uhr laden wir herzlich zum Dank-
gottesdienst mit Erntegaben aus Haus, Hof 
und Garten, die Sie gern mitbringen kön-
nen. Diese Gaben werden wir an die Sup-
penküche der TAFEL von Works gGmbh in 
Merseburg spenden. Im Gottesdienst wird 
dem alten GKR für seine Arbeit gedankt. 

Offene Kirchen
Die Kirche Schkopau ist jeden Sonntag von 
10-18Uhr geöffnet
Die Kirche Kollenbey ist jeden Samstag und 
Sonntag von 10-18 Uhr geöffnet

Herzliche Einladung zum 
Musikalischen Gottesdienst 

in die Dorfkirche Kollenbey am 
18. Oktober 2025 um 14.00 Uhr.
 
Im Rahmen des diesjährigen Rühlmann-
Orgel-Festivals ist Matthias Müller (Ostfries-
land) wieder zu Gast in Kollenbey. Freuen Sie 
sich auf einen Musikalischen Gottesdienst 
und Orgelklänge von der Rühlmann-Orgel, 
welche 1884 durch die OrgelbauÀrma Wil-
helm Rühlmann aus Zörbig errichtet wurde. 
Damit die Orgel erklingen kann, ist auch 
heute noch ein Kalkant bzw. Calcant (von 
lateinisch calcare „treten“) notwendig. Die-
ser Helfer bedient manuell die Blasebälge, 
um die Luftversorgung der Orgel sicher zu 
stellen. Herzlichen Dank an Christian Sie-
dentopf, der diesen wichtigen Dienst wieder 
übernimmt!

Fotos (2): K. AngermannFoto: P. Wallmann-Möhwald
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„Erntedank für Alle“ 
Herzliche Einladung in die 
Hoppenhauptkirche Beuna

Nach dem schönen Miteinander im ver-
gangenen Jahr laden die Kirchengemeinde 
Beuna und der Verein der Hoppenhauptkir-
che Beuna wieder herzlich ein: 

am Sonntag, den 26. Oktober 25

um 14 Uhr in die

Hoppenhauptkirche Beuna

Wir beginnen mit einer kurzen Andacht und 
danken für die Gaben des Jahres und allen, 
die säen, ernten und teilen. Anschließend ist 
bei Kaරee und Kuchen Zeit für Begegnung, 
Gespräche und Austausch. Alle sind will-
kommen: Gemeindemitglieder, Familien, 
Freunde, und Nachbarn.

Wir freuen uns auf Sie/euch

Ihr GKR Unteres Geiseltal

 Tschurn

KonÀrmationsjubiläum
am 26. Oktober 2025 

um 10 Uhr 

im Dom 

Eine herzliche Einladung ergeht an alle, 

die das Jubiläum ihrer KonÀrmation feiern 
möchten. Sie wurden im Jahr 2000,1975, 

1965, 1960, 1955 oder noch früher konÀr-
miert und möchten sich noch einmal un-

ter den ganz persönlichen Segen Gottes 

stellen? Dann melden Sie sich bitte im 

Kirchengemeindebüro Dompropstei 2 
oder per Telefon 03461 211640 
bis zum 5. Oktober 2025 an. 

Gern dürfen Sie die Einladung weiterge-

ben, das es uns nicht möglich ist, alle Ad-

ressen herauszuÀnden.

Pfarrerin Susanne Mahlke

Ökumenisches 

Glaubensseminar

Herzliche Einladung zur Bibelarbeit mit 
Pfarrer Wolf und Pfarrerin Mahlke

am 7. Oktober 25 

um 19 Uhr  

Norbertsaal 

(Bahnhofstraße) 
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Buchlesung mit Frank Richter am 20. Oktober 25

Herzliche Einladung zu einer Lesung von 
„Oasen im Osten - Entdeckungen in den 
neuen Ländern“  und anschließendem Ge-
spräch mit dem Herausgeber. 

Im Benno-Verlag Leipzig ist ein neues 
Buch erschienen. Es trägt den Titel „Oa-
sen im Osten“. Darin werden 23 Orte vor-
gestellt, an denen kulturell, spirituell und 
politisch etwas Interessantes und Wert-
volles geschieht. Herausgeber ist Frank 
Richter. Er nennt diese Orte „Oasen“. Die 
Orte sind allgemein wenig bekannt, liegen 
mehrheitlich im ländlichen Raum und im 
Osten Deutschlands. Zöschen, Horburg, 
Mücheln und Schmirma gehören dazu. 
 
Frank Richter, der ehemalige Direktor der 
Sächsischen Landeszentrale für politische 
Bildung, wohnt seit einiger Zeit in Dölkau 
bei Günthersdorf. Er engagiert sich u.a. 
bei der Oරenen Stadtkirche Merseburg. 
Als Herausgeber des Buches hat er über 
40 Autorinnen und Autoren gewonnen - 
darunter bekannte Namen wie zum Bei-
spiel Christoph Hein, Hans-Eckardt Wen-
zel und Claus Weselsky. Sie beschreiben 
ihre Eindrücke und Sichtweisen auf das 
Leben in verschiedenen Orten und Regi-
onen Ostdeutschlands. 

Die Vorstellung des Buches Àndet statt 
am Montag, 20. Oktober 2025, 19 Uhr 

im Begegnungszentrum der Stadtkir-

che St. Maximi Merseburg.

Der Herausgeber liest Passagen aus dem 
Buch und stellt sich dem Gespräch mit 
dem Publikum.

Der Eintritt ist frei.

Auf Nachfrage kann das Buch käuÁich er-
worben (Preis: 17 €) und vom Herausge-
ber signiert werden. 
 

Frank Richter Foto: Kerstin Mauersberger

„Mittwochs - die neue Reihe“ in Leuna

Die Reihe geht im zweiten Halbjahr 2025 
weiter. Lassen Sie sich zu den verschiedens-
ten Themen aus Gesellschaft, Natur, Tech-
nik, Kultur und Geschichte informieren und 
diskutieren Sie mit. Immer 20 Uhr im Ge-

meindehaus an der Friedenskirche Leuna 
(Kirchplatz 1). 

Der nächste Termin von „Mittwochs – die 
neue Reihe“ ist:

29. Oktober 25

Thema: 500 Jahre Bauernkrieg

Referent: Axel Noack

Pfarrer Andreas Tschurn
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Candlelight-Concert mit �Mehr als 4�    

Am   1. November 

um 17 Uhr     
Ev. Kirche Schkopau

Träumerei- Konzert im Kerzenschein    
  Das Kirchspiel Schkopau lädt herzlich zum 
Candlelight-Concert mit dem A-cappel-
la-Ensemble �Mehr als 4� in die Kirche 
Schkopau ein.  
  Anlässlich Ihres 15. Ensemble-Jubiläums 
in diesem Jahr haben die fünf Sänger von 
�Mehr als 4� ein vielfältiges Programm 
zusammengestellt. In anderthalb Jahrzehn-
ten haben sich die ehemaligen Sänger des 
Stadtsingechores zu Halle viele unter-  
  schiedliche Programme aus nahezu allen 
Epochen der Musikgeschichte angeeignet.   
  �Träumerei� ist eine musikalische Reise 
durch die Geschichte von �Mehr als 4� mit   

  Werken von Francis Poulenc, Thomas Tallis, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Wilhelm Nagel 
und vielen weiteren Komponisten.  
  Die Sänger moderieren das Konzert 
selbstständig und laden herzlich dazu ein - 
mittlerweile zum 6. Mal in die evangelische 
Kirche Schkopau.   

Der Eintritt ist frei!    
  Wir freuen uns über Spenden, die für die 
kirchenmusikalische Arbeit bestimmt sind.   

  Foto: Mehr als 4  

        Foto:  Waldemar Brandt    

Geschichten, Verse und Musik

präsentiert vom Literatur-Trio

- Philine Eschke-Scheubeck
- Birgit Gerlach und 
- Katharina Mälzer sowie 
- Ida Albrecht an der Querflöte

am Freitag, dem 10. Oktober 2025

17 Uhr 

in der Kirche St. Georg in Geusa 
(Am Floß 2, Geusa) 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Der Eintritt ist frei.

Mit allen Wassern
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  Wie denkt eigentlich Gott über uns? Mit 
dieser Frage beschäftigt sich der Konfi r-
mandenkurs der 7. Klasse bei ihrem Tref-
fen im Oktober. Oft haben wir Bilder und 
Urteile über uns und andere im Kopf, die 
uns kleiner machen als wir tatsächlich 
sind. Wo und wie fi nden wir dann neuen 
Mut unseren Blick zu verändern?   

  Kommen Sie im  Gottesdienst am 12. 

Oktober im Dom  mit auf die Suche! Ler-
nen Sie dabei die  angehenden Konfi r-
mandinnen und Konfi rmanden  kennen.   
  Wir freuen uns auf Sie.  

Vikarin Leonie Weinlich

  Wunderbar gemacht  

„Die Musik ist eine Gabe und ein Geschenk 
Gottes; sie vertreibt den Teufel und macht die 
Menschen fröhlich.“ 

So beschreibt Martin Luther die Bedeutung 
der Musik. In diesem Sinne laden wird am 
Freitag, den 31. Oktober 25 um 10 Uhr 
zu einem festlichen Musikalischen Gottes-
dienst zum Reformationstag in den Dom 
ein. 

Anlässlich der Bedeutung dieses Festtages ist 
es bereits eine gute Tradition, dass das Re-
formationsfest auch mit einem besonderen 
Gottesdienst im Merseburger Dom gefeiert 
wird. Dabei spielt die Kirchenmusik eine gro-
ße Rolle, das Musizieren und gemeinsame 
Singen stehen im Mittelpunkt dieses Festgot-
tesdienstes.

Herzlich willkommen!

Reformationstag

Musikalischer Festgottes-
dienst mit der Domkantorei

DomMusik

3. Oktober 2025

Festliches Orgelkonzert 

zum Tag der Deutschen Einheit

Berlin zu Gast in Merseburg

An der Ladegastorgel:

Xaver Schult, Organist an der Marienkirche zu 

Berlin

Bitte beachten: Die Verö૽entlichung der Eintritts-
preise erfolgt auf Grundlage der Angaben des 
Veranstalters und demzufolge rechtlich unver-
bindlich.
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Kreise und Gruppen

Kinderkirche Leuna 
Kinderraum an der Friedenskirche
Informationen über Gemeindepädagogin 
i.A. Nadine Schlüter-Nagel 
(Kontakt siehe unten)

Kinder- und Teenie-Kirche Merseburg   
(vormals Christenlehre)
Gemeindehaus Hälterstr. 19
montags, 15—16 Uhr   
und 16—17 Uhr

Kontakt für Leuna und Merseburg:
Gemeindepädagogin N. Schlüter-Nagel
Mobil: 0160 97053718
Mail: nadine.schlueter-nagel@ekmd.de

KonÀrmanden Klasse 7
Freitag, 10.10.2025, 17.00–19.30 Uhr 
KonÀtag
Vorstellung im Gottesdienst am Sonntag, 
12.10.2025 um 10 Uhr
Kontakt: Pfarrerin Susanne Mahlke
Tel.: 03461 213646
Mail: susanne.mahlke@ekmd.de
oder Vikarin Leonie Weinlich
Tel.: 01575 1305500
Mail: leonie.weinlich@ekmd.de

KonÀrmanden Klasse 8 
im Dompfarrhaus mit Pfarrer Halver
Tel.: (03461) 352810 oder 0171 / 8558836
Mail: bernhard.halver@ekmd.de

Seniorennachmittage
Atzendorf: Do., 23.10.2025, 14 Uhr
Beuna:   Do., 30.10.2025, 14 Uhr

Gemeindenachmittag 
Begegnungszentrum Stadtkirche
Mittwoch, 22.10.2025, 14.30 Uhr

Lesekreis
Montag, 06.10.2025, 19 Uhr 
bei Frau Sander

Familien
Familiengottesdienst zum Wochenschluss 
mit anschl. Abendbrot:
24.10.2025 um 17 Uhr in der Stadtkirche

Junge Gemeinde

Leuna, Gemeindehaus, Kirchplatz 1 
Kontakt: Jugendpfarrerin Philine Hommel
Mail: philine.hommel@ekmd.de
Mobil: 0170 2832488

Junge Gemeinde

Montags, 1x monatl.; 18—21 Uhr
Termine über Jugendpfarrerin P. Hommel
Gemeindehaus Leuna, „JG-Wohnung“

„HimmelHoch“

- der andere Gottesdienst

Im Oktober Àndet 
kein „HimmelHoch“ 
statt. Freut euch 
auf den nächsten 
im November.
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Die Chöre unseres Kirchspiels laden ein zum Mitsingen

Informationen unter:
www.kirchenmusik-merseburg.de

Singen für 3. + 4. Klasse
projektbezogen (i. Rahmen d. Christenlehre)

Kinderchor
Jeden Montag, 13.30 Uhr, Johannes-Schule, 
Lessingstr. 5 (offen für alle Kinder)

Jugendkantorei Merseburg
Für Jugendliche ab 5. Klasse:
jeden Mittwoch, 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus Hälterstr. 19 
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598

CANTIAMO
Jeden Freitag, 19.15 Uhr, 
Aula des Domgymnasiums, Domplatz 4 
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598

Domkantorei Merseburg
Jeden Donnerstag, 19.15 Uhr, 
Aula des Domgymnasiums, Domplatz 4
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598
 
Singkreis für Senioren
Jeden Donnerstag, 10.30 Uhr, 
Gemeindehaus Hälterstr. 19 

Ökumenische Regionalkantorei  
jeden Dienstag, 19.00—20.30 Uhr, 
Gemeindehaus Leuna

Posaunenchor Leuna
jeden Freitag, 19.30—21.00 Uhr, 
Gemeindehaus Leuna

Am Sonntag, den 5. Oktober 25 

um 10 Uhr wird unsere Jugendkantorei 
den Gottesdienst zum Erntedankfest 
im Dom musikalisch mitgestalten. 

Erfreuen Sie sich an verschiedenartiger 
Musik zum Hören und selber Mitsingen!

Die Jugendlichen freuen sich über eine 
zahlreiche Festtagsgemeinde!

Die Jugendkantorei singt 
im Gottesdienst

Orgelklang 12

40 Minuten Orgelklang u. geistliches Wort

(mit Eintrittskarte Dom)

Samstag, 11. Oktober 2025, 12.00 Uhr
An der Ladegastorgel: 
Theophil Heinke (Organist an der Stadtkirche 
Zur Gotteshilfe Waltershausen)

Samstag, 18. Oktober 2025, 12:00 Uhr
An der Ladegastorgel:
Michael Schönheit (Domorganist zu Merse-
burg)

Samstag, 25. Oktober 2025, 12:00 Uhr
An der Ladegastorgel:
Stefan Mücksch (Domkantor zu Merseburg)
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Die Domkantorei und die Merseburger Hof-
musik eröරnen die neue Saison der Konzer-
treihe in der Stadtkirche mit der Auරüh-
rung des berühmten Requiems von W.A. 
Mozart am Samstag, den 15. November 
um 17.30 Uhr. 

Kaum ein Werk der Musik ist derart von 
Mythen und Legenden umwoben wie das 
Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart. 
1791 erhält Mozart von einem unbekann-
ten Boten den Auftrag zur Komposition 
eines Requiems. Diese Totenmesse sollte 
Mozarts letzte Komposition sein und wurde 
eines seiner beeindruckendsten und auch 
bekanntesten Werke. Am 5. Dezember 1791 
starb Mozart mit nur 35 Jahren - mitten in 
der Arbeit des Requiems. Die Fertigstel-

lung der Auftragskomposition wurde dann 
einem Schüler Mozarts anvertraut, Franz 
Xaver Süßmayr. Er hat anhand der unvoll-
ständigen Skizzen des Meisters dieses Werk 
vollendet. 

Karten für das Erö෇nungskonzert zu 
20,00/erm. 18,00 Euro an der Tageskasse 
und im Vorverkauf bei der Tourist-Infor-
mation Merseburg.

In der Novemberausgabe erhalten Sie den 
neuen Flyer mit dem Gesamtprogramm der 
beginnenden Konzertreihe.
www.kirchenmusik-merseburg.de

Ihr Kantor Stefan Mücksch

Jetzt schon vormerken:

Mozart-Requiem erklingt zum Auftakt der neuen Saison 
in der Stadtkirche

Am Sonntag , 14. September 2025. erklang im Dom die Matthäuspassion in der Bearbeitung von 

Felix Mendelssohn Bartholdy. Ausführende waren die Domkantorei Merseburg, der Kammerchor 

der Schlosskapelle Saalfeld, Solisten und die Staatskapelle Halle. Die Leitung lag in den Händen von 

Stefan Mücksch. 11
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Sonntag, 5. Oktober 2025 - 16. Sonntag nach Trinitatis

08.30 Uhr Trebnitz   Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Halver) 
10.00 Uhr Dom    Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Halver & Jugendkantorei)  
                  mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Meuschau   Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Halver) 

Dienstag, 7. Oktober 2025
19.00 Uhr      Neuapostolischen Kirche am Gerichtsrain Ökumenisches Gemeindeseminar

Mittwoch, 8. Oktober 2025
15.00 Uhr Stadtkirche  Erntedank-Gottesdienst der Johannes- Schule Merseburg

Donnerstag, 9. Oktober 2025
10.30 Uhr  PÁegeheim Kursana  Gottesdienst (Pfarrerin Susanne Mahlke
                                                    / Vikarin Leonie Weinlich)
17.00 Uhr  Geusa               Lesung Literatur-Trio

Samstag, 11. Oktober 2025
12.00 Uhr Dom    Orgelklang 
14.00 Uhr Schkopau   Gottesdienst zum Erntedankfest (Pfarrerin Susanne Mahlke)  
        mit Dank an den alten GKR

Sonntag, 12. Oktober 2025 - 17. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Gottesdienst (Pfarrerin Susanne Mahlke
         / Vikarin Leonie Weinlich) mit Büchertisch
14.00 Uhr  Atzendorf   Erntedank-Gottesdienst (Pfarrerin Susanne Mahlke)
14.00 Uhr  Kötzschen   Andacht zum Erntedank (Lektor G. Stöbe)

Samstag, 18. Oktober 2025
12.00 Uhr Dom    Orgelklang 
14.00 Uhr Kollenbey   Musikalische Andacht
        Rühlmannfestival (P. Wallmann-Möhwald)
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Sonntag, 19. Okober 2025 - 18. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Gottesdienst (Pfarrer Bernhard Halver)
        mit heiligem Abendmahl 
        mit Büchertisch

Montag, 20. Oktober 2025
10.00 Uhr  BZ Stadtkirche  Lesung Frank Richter

Freitag, 24. Oktober 2025
17.00 Uhr  Stadtkirche   Familienandacht (Pfarrerin Susanne Mahlke)

Samstag, 25. Oktober 2025
12.00 Uhr  Dom     Orgelklang 12

Sonntag, 26. Oktober 2025 - 19. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom     Gottesdienst mit JubelkonÀrmation  
        (Pfarrerin Susanne Mahlke)
14.00 Uhr  Oberbeuna  Erntedank-Gottesdienst             
        (Pfarrerin Susanne Mahlke / Vikarin L. Weinlich)
14.00 Uhr  Geusa    Erntedank-Gottesdienst (Pfarrer Halver)  

Dienstag, 28. Oktober 2025
19.00 Uhr  Norbertsaal Bahnhofstraße       Ökumenisches Gemeindeseminar

Freitag, 31. Oktober 2025
10.00 Uhr Dom    Musikalischer Festgottesdienst 
        (Pfarrerin S. Mahlke, Pfarrer Halver) 
        mit Heiligem Abendmahl

Samstag, 1. November 2025
17.00 Uhr Schkopau   Candlelight-Concert mit „Mehr als 4“

Sonntag, 2. November 2025 - 20. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Stadtkirche  Gottesdienst (Pfarrerin Susanne Mahlke)
        mit heiligem Abendmahl 

(Bitte beachten: Ab November feiern wir den sonntäglichen Gottesdienst in der Stadtkirche 
Merseburg)

Liebe Leser, wir wollen Ihnen mit farblichen Markierungen einen besseren Überblick zu den 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in dieser Rubrik geben. Deshalb kennzeichnen wir die 
Gottesdienste der einzelnen Kirchspiele farblich:
Kirchspiel Merseburg | Kirchspiel Schkopau | Unteres Geiseltal
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Bericht aus dem Gemeindekirchenrat 
des Ev. Kirchspiels Merseburg

Im Sommer traf sich der Gemeindekirchen-
rat zweimal, am 2. Juli sowie am 20. August 
(letztere war die aus terminlichen Gründen 
vorgezogene Septembersitzung). Wie meist 
auf den GKR-Sitzungen wurden die vergan-
genen Gottesdienste und Gemeindeveran-
staltungen betrachtet und die geplanten 
soweit möglich und nötig vorbesprochen. 
Allen Beteiligten (Haupt-, Ehrenamtliche 
und weitere Helfer) sei herzlich gedankt. 
Besondere Höhepunkte waren die beiden 
Pfingstgottesdienste und der Gottesdienst 
zum 450-jährigen Bestehen des Domgym-
nasiums.

Der Stand Vorbereitungen der GKR-Wahl 
war auf beiden Sitzungen Thema. In den 
Wahlvorstand für den Stimmbezirk Mer-
seburg des zukünftigen KGV Merseburg 
wurden Pf. Bernhard Halver, Claudia Kie-
le-Peters, Andrea Köcke und Dr. Volker Schi-
kowsky gewählt.

Für Projekte im LEADER Fördergebiet Saa-
le-Elster-Geiseltalsee in der Förderperiode 
2023-2027, konnten und können Förder-
anträge gestellt werden, die bis zu 80 % 
gefördert werden. Das Projekt „Zukunftsort 
St.Viti Merseburg“ ist bereits von der hierfür 
zuständigen Lokalen Aktionsgruppe (LAG, 
bestehend aus Vertretern der lokalen Kom-
munen, Behörden Wirtschaft etc.) evaluiert 
worden. Es umfasst die barrierearme Zuwe-
gung zu dieser Kirche und die Erneuerung 
ihrer Elektrik. Diese Kirche soll zukünftig 
erhalten und auch als Bürgerkirche für alle 
Bürger der Stadt Merseburg nutzbar wer-
den. Jetzt kommt es darauf an, die Unter-
lagen für die Genehmigung der Förderung 

durch das Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Süd in Weißenfels zu 
erarbeiten.

In einer zweiten Evaluierungsrunde für o.g. 
Fördergebiet beantragen wir die Förderung 
des geplanten barrierefreien Eingangs zu 
unserer Stadtkirche Merseburg (Wiederöර-
nung des z.Z. vermauerten Nordzugangs 
zur Kirche) bei o.g. LAG.

Die Räume der entwidmeten Kreuzkapelle 
in Freiimfelde werden z.Z. zur Unterbrin-
gung von Möbeln etc. an ein Gemeinde-
glied vermietet, längstens bis zum Verkauf 
der Kreuzkapelle. Für den Kauf dieser Im-
mobilie gibt es bereits Interessenten.

In der Oktobersitzung werden wir uns mit 
der möglichen Wiederbeteiligung an der 
Sixti-Weihnacht am 4. Adventswochenen-
de (20. u. 21.12. 2025) beschäftigen. Gern 
werden hierfür Unterstützer und Helfer in 
einen Vorbereitungs- und Durchführungs-
kreis aufgenommen. Bitte melden Sie sich 
im Gemeindebüro oder bei Kirchenältesten.

Dr. Volker Schikowsky

Das Café „Atempause“ in der 
Weißenfelser Str. 8 in Merseburg ist 
Mittwochs 14.00–16.00 Uhr und 
Donnerstags 14.00–16.00 Uhr geöffnet. 

Kontakt: über Klinikseelsorgerin  
Monika Groß, Tel. 03461 / 271322

Café Atempause
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Veränderungen in Beuna

Weniger werden ist nicht leicht. 

Lange hat den Gemeindekirchenrat „Unte-
res Geiseltal“ die Frage nach der Zukunft des 
Pfarrgrundstückes in Beuna mit dem Pfarrhaus 
und dem Pfarrsaal beschäftigt. Leider gibt es 
an beiden Gebäuden einen großen Sanie-
rungsstau und auch die PÁege des Grundstü-
ckes übersteigt die Kraft der wenigen ehren-
amtlichen Mitarbeiter. (In Beuna & Reipisch 
gibt es noch ~ 70 evangelische Gemeinde-
glieder) 

All dies bedenkend hat der Gemeindekirchen-
rat entschieden, das Pfarrhaus aufgrund des 
nicht zu bewältigenden Sanierungsaufwandes 
notwendigerweise zu verkaufen und musste 
letztendlich aber das gesamte Objekt auf-
geben, nachdem sich herausstellte, dass ein 
Teilverkauf aus verschiedenen Gründen nicht 
möglich war.

Diese Entscheidung haben sich die Mitglie-
der des Gremiums nicht leicht gemacht - sind 
doch mit dem Grundstück und den Gebäuden 
viele Erinnerungen an Gemeindefeste, Kinder-
stunden, Weihnachtsfeiern und vieles mehr 
verbunden. Aber sie scheint wirtschaftlich ge-
sehen die einzig sinnvolle zu sein. 

Künftig wird es eine Kirchengemeinde „Unte-
res Geiseltal“, bestehend aus Kötzschen, Beu-
na und Reipisch geben. Der Versammlungsort 
der Kirchengemeinde wird das Pfarrhaus in 
Kötzschen sein. Außerdem stehen natürlich 
weitere Räumlichkeiten im Kirchengemeinde-
verband Merseburg zur Verfügung. 

In Beuna wollen wir uns drauf konzentrieren, 
die Kirche zu erhalten: als Nächstes steht die 
Reparatur der Orgel an. 

Dem Gemeindekirchenrat ist bewußt, dass die 
Entscheidung, sich von dem Pfarrgrundstück 
zu trennen, bei manchen Gemeindemitglie-
dern auf Unverständnis stoßen wird.

Als Pfarrer möchte ich Sie jedoch daran er-
innern, dass die Zukunft der Gemeinde nicht 
von den Gebäuden abhängt. In der Apostel-
geschichte lesen wir, wie sich die Christen der 
jungen Kirche in den Häusern der Gemeinde-
mitglieder getroරen haben, um zu beten, in 
der Bibel zu lesen, das Abendmahl miteinan-
der zu feiern. Ihre Gemeinschaft war so über-
zeugend, dass der Herr immer mehr Men-
schen hinzufügte.

Vielleicht führt der Weg unserer Kirche wieder 
zu diesen Anfängen zurück.

Ihr Bernhard Halver 

Blick aufs Pfarrhaus Beuna S. Seyfarth
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Lassen Sie diese paar Eindrücke vom Gemeindefest in Merseburg am 23. August 2025 auf 
sich wirken. Es war einfach wunderbar.

Gemeindefest in Merseburg

Im Dompfarrgarten Foto: C. Kiele-Peters

Konzert Junge Kantorei Foto: C. Kiele-Peters
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 Foto: C. Kiele-Peters Foto: C. Kiele-Peters

 Foto: C. Kiele-Peters

In der Septemberausgabe des „Evange-
lisch“ wurde der Artikel „Der Kirchenkreis 
Merseburg in Zahlen“ von Heike Ebel 
(Fundraising und Mitgliederorientierung 
im Kirchenkreis Merseburg) im letzten Ab-
satz nicht korrekt wiedergegeben.
 
Der korrekte letzte Absatz lautet: „Wenn 
Sie nach der Wahl Ihres neuen Gemeinde-
kirchenrates im Herbst, in Ihrer Gemeinde 
oder Ihrem Kirchgemeindeverband Inte-
resse daran haben, ein kleines Team für 
Mitgliederorientierung und Fundraising 
zu bilden, oder sich als Einzelperson dafür 
interessieren, sprechen Sie mich an.“ Den 
Artikel in korrekter Form Ànden Sie hier: 
https://t1p.de/fv52j (Website Kirchenkreis 
Merseburg)

Richtigstellung
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Mit der nun schon zwölften Veranstaltung 
hat der Motorradherbst im Kirchenkreis 
Merseburg eine lange Tradition. In diesem 
Jahr hieß er zwar „Inklusive Bikerfahrt“ 
und fand schon Ende August statt, der 
wichtige Kerngedanke ist aber geblieben. 
Es geht um gelebte Inklusion. So waren 
unter dem Motto „Menschen verbinden 
– Teilhabe aufbauen“ nicht nur Biker, son-
dern auch Menschen mit Behinderung 
besonders herzlich eingeladen. Inklusion 
bedeutet hier nicht nur miteinander ins 
Gespräch zu kommen, sondern auch ge-
meinsam unterwegs zu sein. 

Um 10 Uhr begann die Veranstaltung mit 
einem gemeinsamen Motorradgottes-
dienst im Merseburger Dom. Die Musik 
kam von der Band Blues Projekt Vesta, 
die Songs u.a. von Bob Dylan, Neil Young, 
Johnny Cash und Joe Bonamassa spielten. 
Ein besonderes Highlight war der Song A 
Whiter Shade of Pale (Procul Harum) mit 
Begleitung durch die imposante Lade-
gastorgel. Ich predigte über das Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter: Entschei-
dend ist nicht, woher ein Mensch kommt 
oder wie hoch er in der Gesellschaft an-
gesehen ist.           
                                 

Rückblick: Motorradgottesdienst und 

Inklusive Bikerfahrt am 30. August

 A. Tschurn

 A. Tschurn A. Tschurn
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Viel wichtiger sind die innere Einstellung 
und der Impuls zum guten Handeln - je 
nach den eigenen Möglichkeiten. Vor dem 
Segen war es vielen Menschen wichtig, eine 
Kerze zu entzünden und dabei ein eigenes 
Gebet vor Gott zu bringen. 

Nach dem Gottesdienst wurden wir auf 
dem Domplatz von der Samariterherberge 
Horburg mit Speis und Trank versorgt und 
hatten Zeit für „Benzingespräche“. Dann 
starteten wir mit fast 50 Maschinen zur Aus-
fahrt und ich führte die Gruppe etwa 60 km 
rund um den Geiseltalsee. Dank zahlreicher 
engagierter Trike- und Gespannfahrer hat-
ten Menschen mit Behinderung die Mög-

lichkeit, zur Ausfahrt auf deren Maschinen 
mitzufahren. 
Für uns Biker ist das Motorradfahren mehr 
als ein Hobby, es ist ein Lebensgefühl, es 
ist Freiheit. Diese Freude ein Stück weit mit 
Menschen zu teilen, die selbst nicht die 
Möglichkeit haben zum Motorradfahren, ist 
uns jedes Jahr ein Herzensanliegen. 

Neben dem Kirchenkreis Merseburg gehör-
te in diesem Jahr auch das Inklusionsteam 
des Saalekreises mit zu den Veranstaltern 
und sorgte für manche schöne Überra-
schung. So konnten wir an der Marina Mü-

cheln mit Blick auf den Geiseltalsee eine 
Pause einlegen und am Schluss der Ausfahrt 
vor der imposanten Schleusenruine in Wüs-
teneutzsch ein leckeres Eis genießen. 

Eine Tradition in unserem Kirchenkreis, die 
auch im neuen Kirchenkreis Saale-
Unstrut fortbestehen wird. 
Die linke Hand zum Gruß 
(traditioneller Gruß unter Bikern)

Andreas Tschurn

Motorrad-Pfarrer aus Leuna

 A. Tschurn

 A. Tschurn

 A. Tschurn
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Freud und Leid

Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens 

sind, und verbindet ihre Wunden. 

                                                     Psalm 147,3

Sollten Sie keine Veröරentlichung wünschen,
bitten wir um persönliche Mitteilung im 
Gemeindebüro (Tel. 03461 211640), 
Dompropstei 2, 06217 Merseburg.

Es wurde getauft
Elisabeth Luise Netzer, Frankleben 

am 23.8.2025 in der Dorfkirche 
Reipisch

Jonas Gebhardt, Merseburg am 13.9.2025 in 
der Stadtkirche

Es wurden getraut
Ronny und Christiane Netzer, geb. 
Sander, Frankleben, am 23.8.2025 
in der Dorfkirche Reipisch

Alexander und Jasmin Mai , Merseburg, am 
6.9.2025 im Dom zu Merseburg

Diamantene Hochzeit feierten
Werner und Regina Bielert, 
geb. Dietze am 30.8.2025 
in der Kirche zu Niederbeuna

Es wurden bestattet
Theodor Körner, 95 Jahre, Schko-

pau am 30.8.2025 auf dem Friedhof 
Schkopau

Helmut Oberbeck, 87 Jahre, Merseburg am 
6.9.2025 auf dem Zentralfriedhof

Sitzungstermine der Gremien 

im Monat Oktober:

Gemeindekirchenräte:
Merseburg:   Mittwoch, 01.10.25
Schkopau:    Termin lag bei Redak-
      tionsschluss nicht vor
Unteres Geiseltal: Donnerstag, 30.10.25

Kollekten der Gottesdienste 

Zur Zeit gibt es nur eine Sammlung im 
Gottesdienst — der Erlös kommt laut 
Beschlüssen des GKR Merseburg und des 
GKR des Ksp. Schkopau zu 50 % der eige-
nen Gemeinde zugute sowie zu 50 % den 
folgenden Kollektenzwecken:

So., 05.10.25 Diakonie Mitteldeutschland: 
    Brot für die Welt 
    (Erntedank)
So., 12.10.25 Diakonie Mitteldeutschland:
	 	 	 	 Hilfe	für	GeÁüchtete
So., 19.10.25 Männerarbeit EKM: Männer 
    ermutigen - in Kirche und 
    Gesellschaft
So., 26.10.25 eigene Kirchengemeinde
Fr., 31.10.25 Gustav-Adolf-Werk e.V. der 
    EKM: Arbeit des Gustav-
    Adolf-Werk
So., 02.11.25 Diakonie Mitteldeutschland:
    STUdienBEgleitprogramm 
    STUBE Ost

Büchertisch

An diesen Terminen wird zum Gottes-
dienst	im	Dom	der	Büchertisch	geöරnet	
sein:

Sonntag, 12.10.2025
Sonntag, 19.10.2025
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Impressum

Herausgeber: 
Gemeindekirchenrat des Ev. Kirchspiels 
Merseburg, Dompropstei 2, 06217 Merseburg
E-Mail: pfarramt.merseburg@ekmd.de
Internet: www.kirche-merseburg.de

Spendenkonto:

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Merseburg 
IBAN: DE 41 3506 0190 1550 1050 51

Verwendungszweck bitte angeben
für den Gemeindebrief:
RT 5643  Spende für Ö෇entlichkeitsarbeit

Geben Sie bitte bei allen anderen Spenden die 
jeweilige RT-Nummer an und  den Spenden-

zweck- das macht die Zuordnung leichter und 

Ihren Namen und Ihre Anschrift (für Spen-
denbescheinigungen): 
     RT 5643 für Merseburg
     RT 5646 für Schkopau
     RT 5644 für Unteres Geiseltal

Redaktionsteam: Pfr. Bernhard Halver (V.i.S.d.P.), 
Pfrn. Susanne Mahlke, Sandra Szillies, Susanne 
Seyfarth, Ulrike Thomas, Christine Töpfer, Nor-
bert Töpfer, Petra Wallmann-Möhwald, Leonie 
Weinlich
Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 08.09.2025; 
Redaktionsschluss für die Ausgabe November 
2025: 10.10.2025

Druckerei: Schneider-Druck, 25421 Pinneberg

Die „Kirchlichen Nachrichten“ erscheinen mo-
natlich und werden an evangelische Gemein-
deglieder verteilt. Für unverlangt eingesandte 
Texte, GraÀken und Fotos wird keine Garantie 
übernommen. Mit Namen gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung 
der Redaktion wieder. Abdruck bzw. auszugs-
weise Wiedergabe von Textbeiträgen, Illustrati-
onen und Fotos sind nur mit Genehmigung des 
Herausgebers gestattet.

Kontakte

Evangelische Johannes-Schule 

Lessingstr. 5, 06217 Merseburg
Leitung: Peggy Grünke und Jan-Erik Meyer
Tel. (0 34 61) 30 58 56
Mail: sekretariat@johannes-schule-merse-
burg.de

Hort- u. Kindergartenleitung: 
Anke Pöschmann, 
Tel. (03461) 4411332
Mail: johannesschul-hort-merseburg@
gmx.de

Förderverein, Vorsitzender: Martin Wolter, 
Tel.: 0179 / 5926958
Mail: foerderverein_johannesschule@web.
de

Kirche im Netz:

Unsere Gemeinde: 
www.Kirche-Merseburg.de 
www.facebook.com/Kirche.in.Merseburg
Unser Kirchenkreis:              
www.kk-mer.de
Unsere Landeskirche:             
www.ekmd.de

Sie möchten regelmäßig die Kirchlichen 
Nachrichten beziehen? Dies ist möglich 
als Printversion oder per E-Mail.
Oder Sie haben Fragen und Anregungen.
Dann nehmen Sie bitte gerne mit uns 
Kontakt auf: Kirchspiel Merseburg, 
Gemeindebüro, Tel. (0 34 61) 21 16 40
Mail: pfarramt.merseburg@ekmd.de

Kirchliche Nachrichten 

beziehen
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Vorsitzende der Gemeindekirchenräte:
Merseburg:  Dr. Volker Schikowsky,    
    schiko.mer@web.de
Schkopau:       Petra Wallmann-Möhwald  
    petrawallm@gmx.de
Unteres :         Ines Schönleiter, 
Geiseltal  ini19@gmx.de

Musiker:

Stefan Mücksch (Domkantor) &   
Katharina Mücksch, Schillerstraße 15 
06217 Merseburg, Tel. (03461) 213598; 
Mail: stefan.muecksch@ekmd.de 
katharina.muecksch@ekmd.de

Michael Schönheit (Domorganist), 
Alte Schulstraße 4, 06184 Kabelsketal
Tel. (0345) 7820287, 
Mail: schoenheit.dargel@googlemail.com

Kirchmeister Jürgen Schwarze    
Tel. 0172 6434099 
Mail: juergen.schwarze@ekmd.de
(Ansprechpartner für alle Fragen rund um 
die kirchlichen Gebäude in Merseburg, 
außerhalb der Bürozeiten ansprechbar für 
Friedhofsbelange) 

Kirchliche Friedhöfe und die jeweiligen 
Ansprechpartner:
Stadtfriedhof, Altenburger Friedhof, Neu-
marktfriedhof, Trebnitz  
Ulrich Real
Tel. (03461) 215009 & Mobil: 0176 43324968
Mail: friedhof.merseburg@ekmd.de

Schkopau, Korbetha und Kollenbey
Kristine Angermann, Tel. (03461) 211640 
Mail: kristine.angermann@ekmd.de

Atzendorf, Beuna, Blösien, Geusa, Reipisch, 
Zscherben 
Jana Krause, Tel. 0176 404 186 91;
Mail: friedhof.unteres-geiseltal@outlook.de

Pfarrer und Pfarrerin:

Pfarrer Bernhard Halver (Domprediger), 
Dompropstei 2, 06217 Merseburg
Tel. (03461) 352810 oder 0171 8558836
Mail: bernhard.halver@ekmd.de

Pfarrerin Susanne Mahlke, 
Unteraltenburg 14, 06217 Merseburg, Tel. 
(03461) 213646 oder 0152 38044978
Mail: susanne.mahlke@ekmd.de

Vikarin Leonie Weinlich
Tel.: 01575 1305500
Mail: leonie.weinlich@ekmd.de

Klinikseelsorge: 
Monika Groß   
Tel. (03461) 27 1322

Gemeindepädagogin i.A. 
Nadine Schlüter-Nagel
Mobil: 0160 97053718
Mail: nadine.schlueter-nagel@ekmd.de

Gemeindebüro 

Dompropstei 2
Mail: pfarramt.merseburg@ekmd.de 
Telefon: (03461) 211640
Fax: (03461) 3099019

Kristine Angermann, Tel. (03461) 211640 

Ulrich Real, Tel. (03461) 215009
(Friedhofsverwaltung)

Bürozeiten:
Montag   9.00–12.00 Uhr
Dienstag   9.00–12.00 & 14.00–17.00 Uhr
Mittwoch   9.00–12-00 Uhr 
Donnerstag  9.00–12.00 Uhr
Während dieser Zeiten sind wir in der Re-
gel erreichbar. Besuche bitte vorher mög-
lichst telefonisch absprechen. Danke!
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Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss 
ich fort…. Diese Zeilen von Hannes Wader 
erklingen in meinem Kopf, wenn ich daran 
denke, dass ich im November meine Stelle in 
Langendorf verlassen und eine neue Arbeit in 
der Militärseelsorge in Erfurt beginnen wer-
de. Und wenn ich zurückschaue, fühlen sich 
die vergangenen 3 ½ Jahre kurz und lang zu-
gleich an.

Kurz, weil ich merke, dass manche Dinge mehr 
Zeit gebraucht hätten, die ich nun nicht mehr 
habe. Manches hätte ich gerne noch getan, für 
anderes war keine Zeit. Und ab und zu hätte es 
einfach ein wenig Geduld gebraucht.

Lang, weil ich schnell das Gefühl bekam da-
zuzugehören. Sowohl auf Gemeindeebene 
als auch auf Kirchenkreisebene, aber auch an 
meinem Lebensmittelpunkt der letzten Jahre, 
in Langendorf, wurden mir viele Türen aufge-
tan und ich habe viel Unterstützung erlebt.

Lang hat sich diese Zeit auch angefühlt, weil 
ich wahnsinnig viele Erfahrungen sammeln 
durfte. Der Einstieg in den Pfarrberuf ist ja 
doch ein Sprung ins kalte Wasser. Aber auch 
im Kreiskirchenrat durfte ich mich einbringen 
– zwar für eine überschaubare Zeit, aber doch 
in einer intensiven Phase.

So gehe ich mit viel Dankbarkeit und vor al-
lem mit vielen kostbaren Erinnerungen an all 
die Menschen, die mich in dieser Zeit begleitet 
haben und die ich begleiten durfte. 

Ich hoffe, wir sehen uns irgendwann 
einmal wieder!

Pfarrer Zanke

HINWEIS: 
der Gottesdienst zur Verabschiedung ist am 
19. Oktober 2025 um 14 Uhr in der Kirche in 
Unternessa.

Heute hier morgen dort, bin kaum da, muss ich fort…. 
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Termine im KK � Kontakte

TERMINE

Frauenwerkstatt im Kirchenkreis 
Mersburg
Donnerstag, 9. Oktober 2025
18.00-21.00 Uhr
Hälterstraße 30, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert,
lydia.schubert@ekmd.de, 0178 2577107

Albersrodaer Festkonzert
„Leben und Leben lassen …“
Sonntag, 12. Oktober 
15.00 Uhr
Dorfkirche St. Magnus zu Albersroda
Iddo van der Giessen (Orgel) & 
Joram van Ketel (Posaune), Rotterdam
Eintritt frei – Kollekte zur Finanzierung
des Konzertes.

Tre෇en der Gemeindesekretär*innen
Freitag, 24. Oktober 2025
8.30 Uhr–11.00 Uhr
Domstraße 6, Merseburg
Anmeldung und Informationen: 
Büro des Kirchenkreises Merseburg, 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de,
03461 33220

Musical „Der falsche Ritter“
Freitag, 31.Oktober 2025 
15.00 Uhr
Kirche in Gröst
Regionalveranstaltung der neuen Regi-
on I des Kirchenkreises Merseburg

Vorankündigung
Gott feiern an Saale und Unstrut
Endlich ist es soweit: Der Termin für die 
Einführung unserer neuen Superinten-
dentin im Evangelischen Kirchenkreis 
Saale-Unstrut steht fest.

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
am Sonntag, 25. Januar 2026
um 16 Uhr
im Dom zu Merseburg.
In diesem festlichen Rahmen wird 
Pfarrerin Dr. Tanja Pilger-Janßen in ihr 
Amt als Superintendentin eingeführt. 
Gemeinsam wollen wir Gott feiern und 
um seinen Segen für den Dienst an 
Saale und Unstrut bitten.

 
Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum 
KK finden Sie im Internet 
unter www.kk-mer.de: 
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